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Die Geſtade Norwegens mit ihren Fjorden und Gletſchern mit ihrem
ſtets wechſelnden und doch in ewiger Erhabenheit ſich immer gleichenden
Landſchaftsbilde beſitzen wie für viele Deutſche ſo auch für Kaiſer
Wilhelm immer wieder eine derartige Anziehungskraft daß der Monarch
in jedem Sommer den Bug ſeiner herrlichen Jacht Hohenzollern nach
Norden wenden läßt um zwiſchen den Schären und Fjorden und auf den
grandioſen Hochplateaus Norwegens einige Wochen der Erholung und des
Ausſpannens zu verbringen Und dort im Lande ſelbſt iſt der Monarch
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ein ſtets gern geſehener und immer mit großen Verehrung begrüßter Gaſt
dort liebt er es an Land zu gehen und mit den Bewohnern des Landes
perſönlich in Verkehr zu treten Unſer heutiges Bild zeigt den Monarchen
im Touriſtenanzug wie er im Hafen der Stadt Hardanger von den
blonden mit dem Nationalkoſtüm bekleideten Ehrenjungfrauen feierlich
einpfangen wird Jn ſeiner großen Leutſeligkeit reicht der Monarch den
Töchtern des norwegiſchen Landes die ihm ſo freundlichen Willkommengruß
entbieten mit huldvollem Lächeln die Hand hin
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Gerliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Jm friedlichen Wettkampf Deutſchlands Beteiligung an
der Brüſſeler Weltausſtellung Eine erfreuliche Nachricht

Einigkeit macht ſtark Spaltungen in unſerem Kunſt
gewerbe Entwickelung und Erreichtes Die neue Note
Unduldſamkeit der Parteien Auf künſtleriſchem Gebiet

Die Jungen und Alten Jn der National Galerie
Deutſchlands Weltmachtſtellung beruht nicht allein auf unſerem

ſchlagkräftigen Heer und den Siegen der letzten blutigen Kriege ſondern
auch darauf daß Handel und Wandel dieſe mit dem Schwert erworbenen
Errungenſchaften friedlich auszunutzen verſtanden und daß Jnduſtrie wie
Gewerbe ſich immer weitere Ziele ſetzen ſie im ſteten harten Wettkampfe
mit anderen Nationen erreichend Wie tätig und ſruchtbar da überall bei
uns gearbeitet worden bewieſen die großen deutſchen Erfolge auf den
Weltausſtellungen der letzten Jahrzehnte und deshalb ward hier dieſer
Tage mit lebhafter Symphatie die Kunde aufgenommen daß ſich da
leider Berlin ja vorläufig nicht in Betracht kommt unſere Reichs
regierung amtlich an der 1910 ſtattfindenden Brüſſeler Weltaus
ſtellung beteiligen wird Abgeſehen von der Jnternationalität der Ver
anſtaltung ſtehen wir ja zu Belgien in regſten wirtſchaftlichen Beziehungen

unſere Ausfuhr dorthin betrug 1906 über 355 Millionen Mark
die noch einer erheblich größeren Ausdehnung fähig ſind Auch daß der
Regierungsrat Albert im Reichsamt des Jnnern zum Reichskommiſſar
ernannt wurde iſt mit aufrichtiger Befriedigung zu begrüßen denn der
Genannte hatte Gelegenheit anläßlich der Weltausſtellung in St Louis
ſeine rege Umſicht und ſein ernſtes Verſtändnis für die ſchwierigſten Ausſclungeſragen zu erweiſen und ſich den wohlgemeinten Dank aller Be

teiligten zu verdienen
iel Zeit iſt nicht zu verlieren um auch diesmal wieder im anmutigen

Brüſſel mit Ehren zu beſtehen und in umſaſſender eindringlicher Weiſe zu
zeigen daß wir auf allen in Betracht kommenden Gebieten die letzten
Jahre nicht ungenützt vorübergehen ließen um erhebliche Fortſchritte zu
machen Sehr erwünſcht wäre es da wenn endlich gewiſſe Spaltungen
beigelegt würden die ſich hier ſeit längerer Friſt auf kunſtgewerblichem
Felde gezeigt und die bereits zu ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen
Künſtlern und Fabrikanten geführt Beide Parteien ſcheinen einen zu
einſeitigen Standpunkt einzunehmen und zu ſchroff an beſtimmten Prinzipien
feſtzuhalten Als Ende der 70er Jahre des vorigen Jahrhunderts unſer
deutſches Kunſtgewerbe eine neue Belebung erfuhr war viel nach
zuholen denn wie damals mit vollem Recht Profeſſor H W Vogel be
merkte hatten wir uns Jahrzehntelang an den Wunderleiſtungen der reinen
Technik des in die Praxis überſetzten mechaniſchen und chemiſchen Prozeſſes
genügen laſſen ohne Rückſicht auf künſtleriſche Form Die Weltbeſiegerin
unſerer Tage die Naturwiſſenſchaft lehrte uns die Bändigung der Natur
kräfte Wir zwangen den Dampf für uns zu ſchmieden zu ſpinnen zu
weben zu pflügen zu dreſchen zu mahlen und uns und unſere mit ſeiner
Hilfe geferiigten Güter durch Kontinente und Weltmeere zu tragen Wir
machten uns den Blitz dienſtbar um unſere Gedanken den Zeiiſchranken
ſpotiend von Weltteil zu Weltteil zu ſchicken wir zwangen ſelbſt den
unſaßbaren Lichtſtrahl uns im dauernden Bilde auf der ſenſiblen Jod
ſilberplatte feſtzuhalten was ſichtbar in ſchwankender Erſcheinung ſchwebt
und ſtolz blähten wir uns beim Anblick dieſer Errungenſchaften ohne die
künſtleriſche Oede zu empfinden die uns ringsum angähnte Mit Ver
achtung ſahen wir auf die techniſche Unbehilflichkeit der hinter uns liegenden
Kulturperioden ohne zu ahnen daß uns über all unſeren techniſchen
Fortſchritten der Farbenſinn und Formenſinn kurz der früher ſo hoch
entwickelte Kunſtſinn im Hand werke welches eben zum Maſchinen werke
geworden war gänzlich abhanden gekommen war Man verlangte von
dem Stuhl auf dem wir ſitzen von dem Buche das wir leſen dem Teller
von dem wir eſſen nichts weiter als Zweckmäßigleit die Form ließ uns
gleichgültig ſelbſt die Künſtler gewöhnten ſich an dieſe in erſchreckender
Weiſe wachſende Formnüchternheit ſie kehrten dem Handwerk den Rücken
und flüchteten ſich in die heiteren Regionen wo die reinen Formen
wohnen ideale Landſchaften Allegorien ideenreiche und farbenarme
Programmbilder komponierend

Betrachtet man das Mobiliar welches ein Schinkel ein Thorwa u
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ein Schadow ein Cornelius benutzt hat ſo begreift man ſchwer wie dieſe
künſtleriſch hochgebildeten Geiſter ſich in ſolcher Umgebung wohl fühlen
konnten Aber man gewöhnte ſich leider nicht nur an dieſe Formenarmut
ſondern man pries ſie ſchließlich ſogar als klaſſiſch man eiferte nicht nur
gegen das alte Gerümpel der Renaiſſance und Rokokozeit ſondern
arrangierte einen neuen Bilderſturm und entfernte in blinder Reſtaurations
wut alles was viele unſerer alten Kirchen wenn auch nicht gerade ſtilvoll
ſo doch maleriſch machte Wie einſt die Klöſter inmitten der Barbarei
des Mittelalters die Zufluchtſtätten für die wiſſenſchaftlichen Vermächtniſſe
des klaſſiſchen Altertums bildeten ſo wurden jetzt die Rumpelkammern
der Antiquare und Sammler Aſyle für die kunſthandwerklichen Ueberreſte
einer farben und formenfrohen Vergangenheit Hierher retteten ſie ſich
ſoweit ſie nicht Pietät im Familienbeſitz zurückhielt hier überſtanden ſie
die Barbarei der Neuzeit bis uns durch die Weltausſtellungen in Paris
London Wien und die Schriften emſiger nicht verknöcherter Kunſtgelehrter
die Augen geöffnet wurden und wir zu unſerer Beſchämung erkannten
daß wir bei unſerer uns mit ſo viel Selbſtbewußtſein erfüllenden ſo
genannten allgemeinen Bildung welche die Ausbildung des Kunſtgefühls
total vernachläſſigt in letzterer ganz ungeheuer weit zurückgekommen
waren daß ſogar die Chineſen und Japaner die Jnder Syrer und
Perſer uns in Form und Farbenſinn überlegen ſind daß wir von
unſeren Altvordern und ihrem Gerümpel viel ſehr viel lernen konnten
Nun wurden dieſe bisher verachteten Ueberreſte als muſtergültige Leiſtungen
geprieſen gleich der Prinzeſſin im Märchen aus ihren Verſtecken hervor
geholt und in Muſeen die hauptſächlich aus dieſen Gründen neu errichtet
wurden überführt Tüchtige Jnduſtrielle eiferten den Vorbildern nach
die Kunſthandwerker lebten ſich in den Stil der zur Nachahmung
empfohlenen Kunſtperioden ein ſie bildeten ſtrebſame Arbeiter heran in
Techniken die zum Teil ganz verloren gegangen waren und jedes Jahr
mehrte die erfreulichen Leiſtungen im Gebiet der deutſchen und ſpeziell
Berlins Kunſtinduſtrie

Dann kam die hauptſächlich von England herübergetragene neue
Note in unſer Kunſthandwerk von beſtimmter Seite ward das mühſam
Erreichte über die Achſel angeſehen und ein völlig anderer Stil gepredigt
von dem plötzlich das Heil in den Wohnräumen ausgehen ſollte Wie
es ſo oft auf deutſchem Boden geſchieht war mit einem Male alles
Bisherige ſchlecht und alles Neue gut Gewiß Stillſtand iſt Rüchſchritt
aber ein gewiſſes Maß und Ziel iſt grad auf dieſen wichtigen Gebieten
die ſich wie der Geſchmack nicht über Nacht umwandeln laſſen ſehr von
nöten Und das ließe ſich wohl erreichen wenn nicht mit großer Un
duldſamkeit hier vorgegangen und dort das Bisherige mit ebenſo großer
Hartnäckigkeit verteidigt würde Nachgiebigkeit auf beiden Seiten wie
ſich zu ihr in viel entſcheidenderen Fragen die Diplomatie bequemt müßte
doch wohl zu einem Verſtändnis führen und könnte ein erſprießliches
Neben vielleicht auch Zuſammenarbeiten ermöglichen

Wie im Kunſtgewerbe ſo in der Kunſt Was geſtern gut und ange
ſehen war iſt heute ſchlecht und vermodert herunter vom Pferd die ihr
ſo lange unter dem Beifall Taufſender oben geſeſſen macht uns Platz
Warum aber herunter Und warum dies Hinabzerren meiſt in lächerlich
und verächtlichmachender Weiſe Jſt nicht auch ein Nebeneinander möglich
muß mit der Sache ſtets die Perſon verquickt werden wie es leider ſo oft
der Fall Aber nein man will ſtets gründlich aufräumen wodurch
die Zwietracht nur vergrößert und die Verwirrung auch in den kunſtver
ſtändigen Kreiſen unſeres Publikums ſtetig vermehrt wird Und mit
einigem guten Willen ließe ſich doch ſo viel Unerquickliches und Schädliches
vermeiden Vor zwei Jahren fand die Deutſche Jahrhundert Ausſtellung
in unſerer National Galerie ſtatt um den Vorraum im dritten Stock
wo Berliner Bildniſſe früherer Zeiten untergebracht waren einheitlicher zu
geſtalten wurden die Wandflächen weiß verhängt und damit auch die
neun reizvollen in ſinnig phantaſtiſcher Weiſe das Naturleben in den
einzelnen Jahreszeiten ſchildernden Bilder Paul Meyerheims den
Augen der Beſchauer entzogen Gut aber nun ſind zwei volle
Jahre vergangen noch immer iſt die heitere Pracht des Raumes
nicht wieder hergeſtellt und noch immer ſind die ſo oft mit
Freude betrachteten köſtlichen Gemälde verhüllt und alle Vorſtellungen
Meiſter Meyerheims der doch ſeinen wohlverdienten Platz in der deutſchen
Kunſt ausfüllt blieben unberückſichtigt Ein ſtreng verſchloſſen gehaltenes
Kabinett ſoll einige der letzten franzöſiſchen Erwerbungen impreſſioniſtiſcher
Richtung wie wir ſie leider zur Genüge in den Sälen des dritten
Stockwerkes der Galerie finden neben unbegreiflich häßlichen und plumpen

herbergen für die unerhörte Preiſe man ſpricht von einigen hunderttauſend
Markh gefordert waren und bezahlt werden ſollten aber ein ſeht
hoher Herr ſoll mit nicht mißzuverſtehenden Worten ſein energiſches Veto
eingelegt haben und der Leiter der National Galerie an deren Giebel dic

Jnſchrift Der deutſchen Kunſt ſteht ging ein Jahr aul
rlaub

Gexights Zeitung
Strafkammer

s Halle 24 JuliFür den Meiſter geſtohlen Der Steinſetzer Otto Franke in
Eisleben hatte als Vorarbeiter des Steinſetzmeiſter Wilhelm Lützke ndorſ
im Januar d J mit anderen Steinſetzern auf einem Schacht der Mans
felder Gewerkſchaft Pflaſterarbeiten auszuführen Auf dem Schachte lagerten
etwa 40 Tonnen Zement Nach den Behauptungen des Franke ſoll ihm
ſein Meiſter nahe gelegt haben einige Tonnen Zement zu entwenden da er
gerade Verwendung dafür habe und der Verluſt kaum bemerkt werden
würde Franke klopfte nun wie er behauptet bei dem Maurerpolier Heber
ſtedt dem die Aufſicht über den Zement übertragen war auf den Buſch
und als dieſer äußerte auf einige Tonnen komme es nicht an ließ F in
Gegenwart des Hebeſtedt von dem Geſchirrführer Emil Voigt 4 Tonnes
aufladen und wie Lützkendorf geraten haben ſoll vorläufig in Franke l
Wohnung fahren Einige Tage ſpäter folgten weitere 5 Tonnen Zemen
denſelben Weg Hebeſtedt hatte von der Begünſtigung des Diebſtahl
keinen Nutzen gehabt Als nun einige Tage ſpäter Franke zu den Pflaſter
arbeiten auch Sand der Gewerkſchaft widerrechtlich benutzen wollte lehnt
Hebeſtedt das ab worauf Lützkendorf geſagt haben ſoll Owo Dasmacht weil er noch kein Geld für den Zement bekommen hat Frankt
will darauf von ſeinem Meiſter 24 Mark erhalten und dem Hebeſtreil
ohne jede weitere Bemerkung übergeben haben Der Diebſtahl wurde

ſehr bald entdeckt und der Zement dem Franke wieder abgenommen Dag
Schöffengericht zu Eisleben verurteilte vor kurzem Franke zu 6 Wochen
Hebeſtedt und Voigt zu je 2 Wochen und Lützkendorf zu 3 Wochen Ge
fängnis Staatsanwalt und Angeklägte legten gegen das Urteil Berufung
ein Während Franke vor der Strafkammer den Sachverhalt genau ſo
wie vor dem Schöffengericht ſchilderte erklärten Hebeſtedt und Lützkendorf
die Darſtellung für freie Erfindung des Franke Sie gaben jedoch zu daß
zwiſchen ihnen und Franke keine Feindſchaft beſtanden hat worin man einen
Grund für dieſe Bezichtigung hätte finden können Der Beamte welcher den
Diebſtahl feſtſtellte bekundete daß Lützkendorf als man ihm die Beſchuldigung
des Franke vorhielt geſagt hat er müſſe ſich das Leben nehmen wenn die
S nicht zurückgenommen werde Ein Geſchirrführer des Lützkendorf
erklärte ſein Meiſter habe ihn an einem Sonnabend abend beauftragt am
andern Morgen um 4 Uhr zu Franke zu fahren dieſer Auftrag ſei aber
am andern Morgen zurückgenommen worden Auch dies beſtritt Lützkendorf
Die Strafkammer kam zu demſelben Urteil wie die Vorinſtanz ſie hieltnur die gegen Voigt feſtgeſetzte Strafe für zu hoch und ermaſigte dieſe

auf 1 Woche Gefängnis Bezüglich der anderen Angeklagten wurde die

Humor im Gexichtsſaal
w Leipzig 28 Juli

Frauen vor Gericht Wenn Frauen in Hitze geraten dann ver
lieren ſie viel eher die Berechnung wie die Männer Am deutlichſten
kann man dies bei Beleidigungsklagen vor den Schöffengerichten wahr
nehmen wo dem zarten Geſchlecht meiſt alle Vernunft dav wenn
es ſich einmal auf einen Standpunkt feſtgebiſſen hat Ein ergötzliches
Beiſpiel weiblicher Dickköpfigkeit zeigte ſich in einer Privatbeleidigungs
klage der Frau Anna Föhr gegen die Frau Helene Wiſch Eines Nach
mittags im Juni nach einem heftigen Gewitterregen der eine allgemeine
Ueberſchwemmung mit ſich gebracht hatte war Frau Wiſch mit ihrem
Manne damit beſchäftigt das in den Hausflur eingedrungene Waſſer in
den Garten abzuleiten Frau Föhr die in demſelben Hauſe wohnt
öffnete das Fenſter ihrer Küche und rief der Frau Wiſch etwas zu
Jedenfalls war ſie mit dieſer Ableitung des Waſſers nicht einverſtanden
Darüber war Frau Wiſch ſehr erboſt und ſie rief der Frau Föhr zu

Du alte Schlabbgans Du alter Farbdobbl Wenn De nich glei de
Klappe zumachſt dann ſchitt ch Dr s ganze Waſſer nein daß De
erſeifſt Du Hausklatſch So viel Liebenswürdigkeit wollte ſich Frau
Föhr nicht ungeſtraft bieten laſſen weshalb ſie ſofort zum Friedens
richter lief Frau Wiſch wurde geladen erſchien auch aber ſie wollte
der gekränkten Frau die ſich mit einer Ehrenerklärung zufrieden geben
wollte keine Genugtuung geben und behauptete ſie ſei gereizt worden
So kam denn die Sache an das Gericht Vorſ zur Klägerin
Jſt denn kein Vergleich möglich Klägerin Jch ſage keenen Don

mehr derzu Draußen hab ch r noch geſagt ſe ſollte de Koſten bezahlen
un de Beleidigungen zericknehmen aber ſe will ja nich Angekl
Mir kommts nich druff ahn ich will de Gerichtskoſten bezahlen

aber den Rechtsanwalt kann ſe ſelber bezahlen Nun iſſes gut
Vorſ Bedenken Sie doch wenn die Sache zur Verhandlung kommt
dann koſtets wieder viel mehr und wenn Sie dann verurteilt werden
dann müſſen Sie außer der Strafe noch die ganzen Koſten zahlen
Seien Sie doch vernünftig Angekl Jch bezahle den Rechtsanwalt
nich un wenn ſe ſich uff n Gopp ſtellt Nu iſſes gut Klägerin
Jch hab gar nich neet g mich wegen Sie uff n Gopp ze ſtellen

Angekl Un ieberhaupt die hat mich zeerſcht beleidigt Vorſ Wo
durch Angekl Se hat mer was zugerufen vom Fenſter aus
Vorſ Was denn Angekl Das hab ch nich verſtanden Vorſ

Alſo Sie wiſſens nicht einmal Geben Sie denn zu daß Sie der
Klägerin die Beleidigungen die hier angeführt wurden an den Kopf ge
worfen haben Angekl Nadierlich Das hab ch gemacht
Vorſ Na hören Sie mal ſo natürlich ſind die Schimpfworte nun
nicht Aber wenn Sie s zugeben brauchen wir ja gar keinen Zeugen zu
vernehmen Jch ſag s aber in Jhrem Jntereſſe Sie werden beſtraft
wenn Sie auf den Vergleich nicht eingehen Angekl Wozu braucht
die denn änn Rechtsanwalt ich hab ja voch keenen un kann die Sache
befummeln De Gerichtskoſten will ch bezahlen Vorſ Wenn Si
keine Vernunft annehmen wollen kann Jhnen nicht geholfen werden
Sie wollen alſo beſtraft werden Angekl Ne warten Se mal do
will ch doch lieber die ganze Mährte bezahlen Anwalt der Klägerin

Nun verlangt meine Mandantin auch 10 Mk Buße für die Armen
kaſſe Angekl Ei Herrche Die ſchlägt ja under r Hand uff als
wenn ſe uff n Gorkenhandel wär Der Anwalt Die Frau iſt Jhnen
genug entgegengekommen Sie hätten ihr doch keinen Gefallen getan
wenn Sie gleich auf den Vergleich eingegangen wären Nun ſetzte
Frau Wiſch wieder ihren dicken Kopf auf ließ es zur Verhandlung
kommen wodurch die Gerichtskoſten unter der Hand in die Höhe gingen
und bezahlte ſchließlich doch die verlangte Buße dazu die ſtark ange

t Koſten Und die ganze Sache hätte ſie ſo billig abmacheu
önnen

Kleinſkulpturen ſranzöſiſcher Kunſtapoſtel der neueſten Richtung be
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torde anr der Anwendung meines weit
Vordäan Dann es ist eines aar wen duroh eine intenstve Pnege
viele Zweifler Um dieselben nun eines sern zu

bei Nichterfolg
über u gelhaften Haarwuchs zu

A während laufen anaufgefordert die

von Autoritäten Bogst anerkannte
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dass er seine
smitteis Cavalior

belehren habe ich mich en
bei Anwendung meines faarwuchsbeförderungsmittels Cavaller

das Geld zurück
V ahlen Es ist also jedes Risiko h und sollte dater ſeder der ortendeten Anerkennungssohreiben ein Shat einen Versnch machen

Be W M was als Beweis für die Vorzüglichkeit meines Cavalier dienen mögo
t Um nun Zweifel zu baunen verpfichte ich mich demjeni gen

n Sar zu zahlen der mir auch nur einen einzigen a nach
1000 Man Belohnung in dem ich mich mündlich oder sohriftlich geweigert habe be
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a meiner r Freude Kann ich Ih

14 Tagen einen sohneidigen Schnurrbart erzgeungtIch habe in
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Dieselde hat sehr g

mitteiien dess die gesandte Doso ler rossartig gewirkt oatK Partei g
W J Clag

gewirkt

Könioliches Nordseebad

Größtes don N gres
Sagen vom 1 Juni bis 10 Oktober 1907 Frequenz 36700 Prospekte kostenfrei

durch den e und die Königliche Badeverwaltung

Kurbad rriee
am Teutoburger Wald Bahnſtat

M telluele l Ranges
bei Lungen und Halsleiben Kurtaxe nur M 15 Hervorragendes
Orcheſter Bad und Jnhalatorium neu eingerichtet Aller Komfort

Sämmtliche mediz Bäder e nach neueſten Prinz zipien Koſtenloſer
Nachweis beſter Penſionen zu mä ißigen Preiſen Hausdiener am Bahn

f Briefadreſſe Kurbad Lippſpringe

Hasserode Weornigerode Harz
Erholungsheim Vitia Waldfrieden Steinberg

direkt a Walde herrl Lage Balkons Bäder d gz Jahr geöffnetbill Preise Prospokt gratis re d Bes Hoernemann Lehrer a D

Jn l II San am Südharz bietet das
xBerghotel u Pension Warteberg
435 Mtr ü d durch ſeit e bevorzugte ruhige Lage direkt am Waldeden angenehmſten Aufenthalt Schönſter Rund u Fernblick Bad Sachſas

Zim m Balk geſch Vr J Vollle Penſion von 4 Mark an
Proſpekte frei Hermann Wolters
Sanatorium Naumburg un

Thäringen

n reizender geſchützter Lage Erfolgreiche Spezialbehandn bei Nerveu Frauen u Herzleiden auch ſonſtigen
chron Krankheiten Arzt im Hauſe Mäßige Preiſe

Proſpekte gratis Dir C E Wagner
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Garantiertfrei von ren
ist
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c

r

Hintermnuernngs
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235

Rohbnu Steine

Bad Imenau Thüringen

540 Meter
Sanatori an Dr Wiesel

vorm S R Dr Proller
Nerven Stoffwechſel Herz
krankheiten Das ganze Jahr beſ
Proſpekte gratis Alle neueren

Leuchtenhnrg b Kahla Th
460 m

Grösstes Panorama Thüringens
Hotel und Restaura uns

Speziell für Vereine u Touriſten
Zimmer 25 Mk Große Halle

300 Perſonen faſſend Telephon
Matratzenlager für Schulen Aner
kannt gute Küche

Jnhaber B Böttwer
oltshbagen i IInrZ
Kurhaus Vllla Victoria

lädyllisch geleg Waldsommer
krische Pension von 3,50 an

r
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Zahnpulver
mit Waſſerſtoffſunveroxyd neu
m d Zähne blend weiß Sch 0,60
Zitronensait gar rein 40 80 20
Zitronensaft m Zucker Himbeer

Kirſchſaft Pfd 0,50
Nizzaer allerbeſtes Spoeiseöl

U Liter Fl 80 5Feinſtes Tatelöl LiterFl 60 9
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Woher der ſchneidige Schnurrbart
Oder das diohto wanderbare Bart oder Kopfhaar wird mancher Herr und manche Dame

gt Würden dieselben offen reden so müssto mancher u

lelt größte Kinderwagenfabrik Sachſens
u einzige deutſche welche direkt m Familarbeitet u umſonſt buntfarbigen Pracht
katalog Ihnen ſendet iſt

Julius Tretbar Grimma 123

Preree Sperialgesehaft

Böttfedern
Erste Bettioderafab m elekt Betriohbe

Gustav Lustig
8ERLIN S 100 pinzenstr 46
verſendet geg Nachnahme garantiert
neue und gut entſtäubte gut füllende
Bettfedern p Pfd M 55 00 25M 75 Gän e

ffedern M 200 prima velde

wachſenen Perſonen

27 Juli Nr 172Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr2 Das neue Städtiſche Muſenm in ber Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
ebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige

eil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er

20 Pfg zu zahlenEintrittskarten ſind bei en betreffenden Muſeumsdiener zu löſen

Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die im Durchgang von der Martha nach der Zinksgartenſtraße be

legene Setlerſpinnbahn iſt ſofort oder ſpäter zu vermieten
Nähere Auskuft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum

zum groß Oberbett Gänſefedern
Reißen M 60 per Pfund Gänſechlachtfedern wie ſie von der Cans

fallen mit allen Daunen M 50
Proben und Preisliſte gratis Um
tauſch oder Rückſendung geſtattet

s packung koſtenfrei
Letztjähriger Umſatz über 2000
Se ettfedern von keinem

zweiten Betten u Bettfederugeſchäft erreicht
u

Schöne Büs
in zwei Monaten durch die

Pilules Orientales
J die einzigon welche die

Bräste entwickeln festi
gen wiederherstellen und
der Frauenbüste eino gra

riöse Fülle verleihen
ohne der Gesundheit
zu schaden Garantirt
Arsenik frei e
Argtticht Berühmt
heiten anerkannt

Siſehailbdaunen Thor Marktplatz 20 r Nr 4 erteiltr ineſ r zidgnnen Halle a S 30 März 1908 Der Magiſtrat
re San Mn e Sekanutmachuna

Das ſüdliche Wrückenhäuschen auf der Cröllwitzer Brücke ſoll
ſofort oder ſpäter zu Geſchäftszwecken vermietet werden

Nähere Auskunft wird im Magiſtrats Bureau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a den 3 Juli 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Laden zu vermieten
Der im Erdgeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene jetzt

von der Firma Klooß Bothfeld benutzte Laden iſt ſofort oder ſpäter zu
Weh wug zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer 4 erteilt

Halle a den 31 Mai 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Mit Rüchſzt auf die bevorſtehende Ernte wird hierdurch darauf auf

merkſam gemacht daß das unbdetfugte Aehrenlesen und sogenannte
stoppeln verboten iſt und je nach Umſtänden auf Grund der Fs 18
bis 21 oder des S 25 Ziffer 3 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes vom

r April 1880 Peſtraft wirdAnw M 30 trank o Halle a den 17 Juli 1908 Die PolizeiVerwaltung
J RATIE Apoth ParisDurors Berüin
HADRA Apoth Spanaanorstr 77 Munchen Adler Apoth

Breslau Adler Apotheke Frankturt
Engel Apoth Gr Friedbergerstr 46

Prag Fr Vitek C BudapestJ V Török Wien ksorholer Linge rsträssa l h
Leipzig Dr Milius Engel Apoth Markt 12

Wundervolle
volle Körperform durch
uns ärztl empf Nähr
pulver Thilossia Ge
setzl geschb preis
gekr Berlin 1904 F
Allerschnellste Ge
wichtszunahme Gar
unschädlichb
Viele Aner
kennungen
Karton 2
b Postvers
Nachnahme u Portospesen extra

R H Haufe Berlin 58
Depot und Versandt in Halle

Oskar Ballin jun Hirsch Drogerie

Röstkaffee
liefere ich durch meine direkten

20eäge nebſt niedrigſten An
oſten

kilalen Reiende Hausierer
machen Jhnen teuer

den Kaffee
Merten Sie nicht wie viele 2
Groſchen Sie ſparen können 5n haſt 70T 9vorzüglich ſchmeckend n r

la Hall Miechung Pfd 100

netto 95 mit Marken 1 d 90la Kann u 130
E

am Dlatze

Iübechs Patentüne

Leiſtung pro Tag 1000 d ſein ge
mahlen Kaffee ingroßartig ff Qual

E
geschützt

gebrauchsſerlig gemahlen 1 55
rein Kaſfee m Ia 2alz etc d 495
Kein Fabrikat iſt ſo preiswert uein Nalzkattee ſo ergiebig u ſo
vorteilhaftt wie Halloren Kaffese

Bornsehein s Hallescher
Hater Nähr Kakao

e I n 60gebrauchsſertig
Weil exlrabillig u gut ſollten

dieſe vorzüglich Getränke in ſeinem

Haushalt ſehlen

c HalloriaRösterei
Otto Bornschein

Mittelſtr 21 TFernipr 2300

Urin u Sputa
Untersuchungen

Bahnhofs Apotheke Inhab Korps
stabs Apoth a D Helse Nahrungs

iſt am

Königlichen Vollanſtalt ohne beſondere Prüfung

Bekanntmachung
Die W eJe Nord der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Juli d Jrs in dem neuerbauten ſtädtiſchen GrundſtückGroße Sewnenſraße Nr 3 eröffnet worden

Anträge auf Uebertragung von Guthaben von der SparkaſſenHaupt
ſtelle Rathausſtr 1 auf die Zweigſtelle Nord werden in beiden Stellen
entgegengenommen Erforderlich hierzu iſt die Abgabe der alten
Sparbücher an eine der beiden Stellen welche darüber Quittung
ausfertigt gegen deren Rückgabe nach drei Tagen die Aushändigung der
neuen Sparbücher in der Zweigſtelle Nord erfolgen kann

Die Uebertragung aus einer Stelle in die andere erfolgt koſtenlos
und ohne Zinsverluſt

Halle a den 10 Juli 1908Der Vorstand der Sparkasse der Stadt Halle a S

BekanntmachungDie Staatlich Städtiſche e e zu Halle a S
umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Königlich preußiſchen
vierklaſſigen Banugewerkſchule Normal Lehrplan Nach erfolgreichem
Beſuche der Oberklaſſe Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer

Halbjährliches Schul
Beginn des Winterhalbjahres am 19 Oktober elgeld 80 Mark

Auskunft erteilt Direktordungen bis re 1 SeptemberBrumme Gutjahrſtraße 1
Halle a den 23 Mai 1908

Das Kuratorium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Die Staatlich Städtiſche Maſchinenbauſchule zu Halle a S

umfaßt 2 Klaſſen und bildet den Unterbau zu einer Königlich preußiſchen
vierklaſſigen niederen Maſchinenbauſchule ach x 7 der
Oberklaſſe Berechtigung zum Eintritt in die 2 Klaſſe einer KöniglichenVollanſtalt ohne beſondere Prüfung Halbjährliches Schulgeld 30 geh

Beginn des Winterhalbjahres am 19 Oktober Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutjahrſtraße 1

Halle a den 23 Mai 1908Das Kuratarium der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Die Lieferung von etwa 200 Zentnern Gerſtenſchrot und600 Zentnern gutem Wieſenhen ſoll im Wege der Wettbewerbung

vergeben werden
Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift ver

ſehen nebſt Proben bis
Dienstag den 28 Auli vormittags Il Ahr

bei der unterzei ichneten Verwaltung Freiimfelderſtr 42 einzureichen
Halle a den 23 Juli 1908Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht u Viehhofes

Bekanntmachung
Die auf dem ſtädtiſchen Steinlagerplatze an der Freiimfelderſtraße

lagernden alten Eiſenteile Wellbleche pp ſollen meiſtbietend verkauft
werden Schriftliche Angebote ſind bis

Dienstag den 4 Auguſt 19098 vormittags 10 Uhrim Magiſtrats Bureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen

woſelbſt die Bedingungen ausliegen
Halle a den 24 Juli 1908 Städtiſches Tiefbangmt

Brkanntmachung
Zur Zufüllung des alten Saaleflußbettes unterhalb der Gimritzer Guter kann Bauſchutt und Erde unentgeltlich abge

laden werden
Halle a/S den 23 Juli 1908 Städtiſches Tiefbaunamt

e ÄXXÜÄX TÄ TTSparkaſſe Wahren Leipzig
am Geſchäftsſtelle Rathaus Zinsfußß 3 n

Einlagen an den zwei erſten Werktagen eines Monats werden für dieſen
Monat mit verzinſt

Geſchüſrazeit Montags bis Freitags vorm 1 u nachm 5 Uhr
onnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr

Lumpen
verſchiedenſter Art und Verwendung fir und fertig zum
Auffſtellen auf die Brunnen vorgegrbeitet für
flachen und tiefen Waſſerſtand geringen und großer

Waſſerbedarf
unter Garantie ſachgemäßer Ausführung

De und leichten Gangeo W
empfehlen billigſt

Gebr Koch Halle a
Sdier Apotheite Geiſſſtr 15 mittal Chemiker Delitzscherstr 3 Königſtraße 71 Raffinerieſeite

120
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